
KIEL. Zweite Hürde geschafft!
Ab heute können die Ergebnis-
se der zweiten Vorrunde der In-
ternetrallye Netrace abgerufen
werden. Von insgesamt 190 ge-
starteten Teams von 32 Schulen
aus Kiel und dem Umland kom-
men 69 Teams weiter. In der
Hauptrunde, die am 19. April
startet, können sie erneut zei-
gen, wie pfiffig sie sich im Inter-
net zurechtfinden.

Mit jeder Runde werden al-
lerdings die Fragen schwieri-
ger. Dabei hatte es schon die
zweite Vorrunde in sich. Da
ging es um die norddeutsche
Comicfigur Werner, zu der die
Schülerteams im Internet unter
anderem herausfinden muss-
ten, wo der Erfinder Rötger
Feldmann am 17. März seinen
66. Geburtstag feierte. Oder um
Detailfragen zu einem Graffiti-
Kunstwerk am Bredenbeker
Bahnhof. „Knackpunkte waren
oft, dass die recherchierten
Links nicht korrekt angegeben
wurden“, sagt Kerstin Kauf-
mann von der Firma Promedia
Maassen. Ihr Unternehmen hat
zusammen mit der Förde Spar-
kasse und den Kieler Nachrich-
ten das Projekt Netrace ins Le-
ben gerufen. 

Auch bei der Frage nach dem
italienischen Schriftsteller Um-
berto Eco machten viele Teams
Fehler. Gesucht wurde da der
Übersetzer eines Eco-Romans
ins Deutsche, der im Winterse-
mester 2008/2009 als Gastpro-

fessor ein Seminar an einer Ber-
liner Universität hielt. Die
Schüler sollten den Seminarti-
tel angeben. „Leider haben ei-
nige Teams nicht den vollstän-
digen Titel genannt“, so Kerstin
Kaufmann. Auch die Frage
nach einem amerikanischen
Präsidenten, der im Amt war,
als der Verfassungszusatz zur
Abschaffung der Sklaverei tat-

sächlich in Kraft trat, sei für vie-
le heikel gewesen. „Oft wurde
Abraham Lincoln notiert“, so
Kerstin Kaufmann. „Es war
aber Andrew Johnson.“ Es
freue sie besonders, dass auch
viele fünfte und sechste Klas-
sen beim Projekt dabei sind,
sagt sie. „Nun bin ich ganz ge-
spannt, wie sich die jüngeren
Schüler in der Hauptrunde

schlagen werden. In den bei-
den Vorrunden haben sie je-
denfalls teilweise mit richtig
hoher Punktzahl abgeschlos-
sen.“ Dazu seien Sorgfalt, in-
tensive Recherche und Ehrgeiz
nötig, so die Organisatorin. 

Neben den richtigen Antwor-
ten, spiele aber auch noch die
Beantwortungszeit eine Rolle.
„Leider scheint es bei einigen

Schulen noch eine Einloggpro-
blematik zu geben“, so Kerstin
Kaufmann. Einige Teams ha-
ben die Fragen der Vorrunden
in wenigen Sekunden beant-
wortet. „Das ist so schnell defi-
nitiv nicht möglich“, betont sie.
„Vielleicht ist nicht allen klar,
dass jedes Team die Fragen mit
seinen eigenen Daten abrufen
muss. Wir vermuten, dass sich
manchmal wohl nur ein Team
einloggt, um die Fragen herun-
terzuladen. Die anderen Teams
der Klasse dies aber erst beim
Verschicken der Antworten
tun.“ Doch auch mit der fal-
schen Zeit könne nicht groß ge-
schummelt werden. „Man
kickt ja höchstens ein Team der
eigenen Schule aus dem Ren-
nen“, so Kerstin Kaufmann. 

Die besten drei Gruppen je-
der Schule sind nun in der
Hauptrunde. In der Endrunde
vom 10. bis 18. Mai kämpft nur
noch die beste Mannschaft je-
der Schule im Wettbewerb mit
allen Schulen um den Sieg.
Und der kann durchaus eine
tolle Klassenfahrt oder -party
bedeuten. Je nach Platzierung
können die Schüler von 250 bis
zu 1000 Euro gewinnen.

2 Die einzelnen Ergebnisse sind
im „Ranking“ auf www.kn-netra-
ce.de einsehbar.

Internetrallye gibt wieder Vollgas
VON KRISTIANE BACKHEUER
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Wo feierte Comiczeichner Rötger Feldmann seinen 66. Geburtstag? Auch diese knifflige Frage galt es
beim Netrace zu beantworten. Übrigens: Brösels Party stieg im Kieler „Club No. 68“. FOTO: AXEL HEIMKEN

An Andrew Johnson bissen
sich viele die Zähne aus 

Die Besten können bis zu 
1000 Euro gewinnen

NORDNOTIZEN

BREITENFELDE. Fette Beute
haben Unbekannte bei einem
Einbruch in einen Land-
maschinenhandel in Breiten-
felde bei Mölln gemacht. Sie
stahlen drei Traktoren und
diverse Werkzeuge, wie die
Polizei am Montag mitteilte.
Der Wert der Beute wird nach
Polizeiangaben auf mindes-
tens 300 000 Euro ge-
schätzt. Die Polizei geht
davon aus, dass die Täter für
den Abtransport der Trakto-
ren in der Nacht zum Sonn-
abend einen Tieflader oder
einen Sattelschlepper be-
nutzt haben.

Diebe stehlen 
drei Traktoren 

FLENSBURG. Das Spezial-
einsatzkommando (SEK) der
Polizei ist am Sonntagabend
zu einem Einsatz in Flensburg
ausgerückt. Ein Mann habe
seiner Ex-Frau am Telefon
angekündigt, sich das Leben
nehmen zu wollen, sagte eine
Polizeisprecherin am Montag.
Als die Frau daraufhin einen
Knall über das Telefon gehört
habe, sei sie zur Polizeiwache
gegangen, um den Vorfall zu
melden. Die Beamten rückten
mit dem SEK aus und brach-
ten den Mann unverletzt ins
Krankenhaus, wo er psycho-
logisch betreut wird.

SEK-Einsatz nach
Knall am Telefon
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69 von 190 gestarteten Teams sind noch im Rennen: Am 19. April beginnt die Netrace-Hauptrunde
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